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Beilage zur Karlsruher Zeitung Rr . 2Z6 .
Mittwoch , den 20 . September 1843 .

Niederländische

GesellschaftDampfschiffftchrts

nach allen Stationen : Mainz , Koblenz , Köln und Rotterdam und viee versa .
Abfahrt von Mannheim :

jeden Dienstag nnd Samstag Morgens S V2 Uhr
Die Boote dieser Gesellschaft korrcspondiren mit dem jeden Dienstag von Rotterdam nach London fahrenden „ Bata vier " , übernehmen zugleich

Güter und sind die einzigen , welche direkt ohne Umladung in 2 '/ , Tagen nach Rotterdam fahren . Auch befördern dieselben P a ssa g i e r e über

Rotterdam nach A m e r i r a auf gekupferten Dreimasterpostschiffen auf eine sehr billige , schnelle und bequeme Weise . Nähere Auskunft er»

theilt der Agent
Mannheim , den 13 . Sept . 1843 . L . W . Renner .

Literarische Anzeigen .
s ^ . 851 . 6j Karlsruhe . Im Berlage des Unter¬

zeichnete » ist so eben erschienen und in allen Buchhandlungen
zu haben :

Französisch - deutsches

Hand - und Hülfsbuch
^ für den

Kaufmann ,
oder

Anleitung
zur

Kaufmännischen Korrespondenz
in einer

Auswahl kurzer , systematisch geordneter , französisch »

deutscher Phrasen zum Nachschlagen , wie zum Aus¬
wendiglernen .

Nebst
einem Anhänge kaufmännischer Gespräche

von einem

Auch unter dem Titel :

äs oorresponäsuo « et de eooversutioll
oommsrcmles

kc»lly »is et » Ilemunck ,
ou

Guide du negotiant ,
errmynis et »Ilewunck

en tout cs qui concerue
la oorrespoadallve , I» termiaoloKis et Is . eonver -

«utiori vorlliuvreiale «,
K»ns los «lenx InnKues.

re-r «As
20 Bogen , brosch . Preis 1 fl . 36 kr .

L . Maälvit .
s0 .S3S. ls Karlsruhe .

Nationalmusterbuch
für Stickerinnen » enthaltend 148 neue DesstnS
zum Durchziehen mit Glanzgarn , Gold » oder Sil »
verschnüren rc. , welche kunstvoll in einem Zuge ,
ohne abzusetzen oder den Faden zu durchschneidcn ,
fortgrführt werden können , erfunden von Luise v.

König .
Diese höchst netten Muster find zu Vorhängen , Rouleaur .

Hauben , Kleidern, Kragen , Streifen rc-, kurz zu jeder
weiblichen Kunfiarbeit nutzbar , und empfehlen sich durch be¬
sondere Billigkeit , denn jedes der drei Hefte kostet mit 16
großen Tafeln im geschmackvollen Umschlag nur 54 kr. und
ist zu haben in der

Buchhandlung von A . Bielefeld
in Karlsruhe .

sV .9VS . ij Leipzig . 3u der I . C . Hinrichs ' schen
Buchhandlung in Leipzig sind 1843 erschienen und in den Hof¬
buch h a nd l n n g « „ von G . Braun in Karlsruhe und
A . Knittel in Rastatt zu haben :

Fiedler , Prof . vr . Franz , Geographie und Ge¬
schichte von Altgriechenland und seine » Kolonien ,
«r - 8 . ( 40 Bogen . ) 3 fl . 36 kr .

Sin s,it sehnlich erwartetes Werk.
Varels , « „ d . , Leben Gustav II . Adolfs , Kö -

von Schweden , und seine Zeit . AuS dem
Schweb , von T . Homberg . 2 Thle . gr . 8 .

» n» V °Srn . ) geh . , vollständig 3fl . 36 kr .w t«r dl« erwachsene Jugend sehr zu empfehlen,
-possmann , vr . K . I . , methodische Anleitung

zum Uebersetzen aus dem Lateinischen in 's Deut¬
sche und aus dem Deutschen tn 'S Lateinische ,
gleich von Erlernung der ersten Sprachelemente
an , mit besonderer Berücksichtigung der Gram¬
matiken von Schulz , Zumpt , Ramshopn ,
Krebs ( Geist ) , nebst einem vollständigen la¬
teinisch - deutschen und deutsch - lateinischen Wör «
terbuche . 2tr , verb . Aust . gr . 8 . ( 19 V. Bo¬
gen . ) 1 fl . 12 kr .

Wir bitten , wegen des Gebrauches die Vorrede zu lesen .
Xenopkon ' s Lzrropsedie , Arieetüsok . Mt

erklärenden XvinerknaAva ü . einem Wort¬
register lierausgegeben von vr . X . dnvo -
bitL . 8 . ( 31 Vr Bogen . ) 2 fl . 15 kr.

Vogel , vir . Xarl , 8 okulLtlas der neuern
Lrdkunds mit vandLeielmungen . 4te , verm.
Auflage . 2 fl . 6 kr.

sv .8SS .3j MingolSheim .

Zwangsversteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung vom 28 -

v . M . , Nr . 21,928 , werden den Andreas Sieber 'schen
Eheleuten nachfolgende Liegenschaften öffentlich versteigert ,
und der endgültig « Zuschlag ertheilt , wenn der SchätzungS -
werth und darüber erlöst wird , nämlich :

1 ) 14 '/ . Ruthen Haus - nnd Hofgerechtigkeit , nebst Scheuer ,
Stallung , Keller rc . und

Gerichtliche
Tare .

2 ) 12 '/ , Ruthen dabei liegender Gras - und
Kochgarten in der Hammrrstadt , neben
Anton Keller und dtp Bach . . . . . 1000 st.

3 ) 1 Viertel Wiesen im Thal . 60 fl .
4 ) 2 Viertel Acker im Retligheimerweg . . 230 fl .
5 ) 1 Viertel Acker im Kirlach . 140 st .
6 ) 1 Viertel Acker in der Hühl . 90 fl .
7 ) 2? '/ , Ruthen Acker in der Mittlern Hühl 60 fl .
8 ) 1 Vrtl . 12 Ruthen Acker im Esspelöhl . 100 st .
S ) 1 Vrtl . 10 Ruth . Acker über den Hengftbach 95 fl.

Summa 1775 fl.
Di « Liebhaber können sich

Montag , den 25 . September d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Gemeindehaus einfindeu , wo auch die Beding -
niffe einzusehen sind .

MingolSheim , den 13 . September 1843 .
Bürgermeisteramt .
H r i n z in a n n .

vckt. Ducherer ,
Rathschreiber .

sv .892 .3j Eppingen . (Ziegelhül
Verpachtung .) Die hiesige städtische Ziegl
Hütte wird

Montag , den 2 . Okt . d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier pro Martini 1843/49 öffentlich vt
pachtet,wozu die Steigerungsliebhaber mit dem Bemerken eing
laden werden , daß sie sich über guten Leumund und Kaution
fähigkcit auSzuweisen haben . Die übrigen Pachtbedingung
können jeden Tag bei der Rathsschreiberei ringesehen werde

Eppingen , den 14 . Septbr . 1843 .
Das Bürgermeisteramt .

F . Hochstetter .
vllt . Raußmüller .

sv .867 .3j Nr . 3965 . Meer - burg . ( Weinver -
stekgerung .) Donnerstag , den 5 . Okt . d . I . , Vormit¬
tag - 10 Uhr , werden im herrschaftlichen Küfereigebäude da¬
hier verschiedene Sorten Weine von den Jahren 1834 , 1837 ,
1839 , 1840 , 1841 und 1842 » ersteigert .

Meer - burg , den 12 . Sept . 1843 .
Großh . bad . Domäuenverwaltung .

M e y r .
sv .900 .3j LudwigSsaline Rappenau . ( Salz -

säckelieferung .) Die Lieferung von 74,000 zwei Zentner
haltenden und 4000 einen Zentner haltenden Salzsäcken , das
Bedürfniß im Jahr 1844 , wird hiemit im Wege der Sum -
misston ausgrschritben . Die näher » Bedingungen , so wie

der Mustersack können dahier eiugesehen , oder von uns auf
Berlangen erhalten werden . In den Angeboten , welche
bis zum ,

1 . November d . I . ,
mit der Aufschrift „ Salzsäckelieferung " versiegelt
einzureichen sind , ist nicht pur der Preis der frei hierher
zu liefernden Säcke pr . 100 Stück anzugeben , sondern auch
die Zahl derselben , welche der Summittent liefern will .

Auf Eingaben , welche nach zwölf Uhr Mittag - des
1 . Novembers einkommen , kann keine Rücksicht mehr ge¬
nommen werden .

Rappenau , den 12 . September 1843 .
Großherzogltch badische Salineverwaltung .

I . A . d. V .
Sprenger .

sv .896 .3j Nr . 21,652 . Bühl . ( Bekanntmachung ,
die Verlassenschaft des RosenkranzhändlerS
Michael Reiß , angeblich vom Meder ' schen
Hof bei Speier gebürtig , betreffend .) Der
angeblich auf dem Meder ' schen Hof bei Speier gebürtige ,
ungefähr 91 Jahre alte Michael Reiß , der seit langen
Jahren als Rvseukranzhändler im Lande umhergezogeu ist,
ist am 9. Dezbr . v. I . ohne Hinterlassung eines Testament -
ober erbfähiger Verwandten dahier »erstorben . Es spricht
deshalb der großh . Fiskus die in ungefähr 400 fl . bestehende
Verlaffenschaft in Gemäßheit des L. R .S . 768 an , und hat
die Einsetzung in die Gewähr bei uns nachgesucht .

Es werden demnach alle Diejenigen , welche an die ge¬
dachte Verlaffenschaft Erbänsprüche erheben wollen , aufge -
forbert , solche

binnen 2 Monalen
dahier geltend zu machen , andernfalls dem Gesuche des
großh . Fiskus entsprochen werden wird .

Bühl , den 11 . September 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H ä fe li n ."
sv .868 .3j Nr . 20,913 . M ü l l h t i m. ( Bekannt¬

machung .)
In Sachen

des AltvogtS Kuhny von Niederweiler
gegen

den Bergwerkbefitzer Franz Guygnet
' von Hausbaden .

Forderung von 450 ff . und 5proz .
Zinse » vom l t . Febr . 1830 betr .,

ergeht auf Antrag de« klägerischen Anwalts , Sch
'
riftverfas -

ser« Keller von hier ,
Beschluß :

1 ) Wird Liegenschaftszugriff gegen den Beklagten für ru -
brizirte Forderung verfügt und das Bürgermeisteramt
Lipburg mit dem Vollzug nach Vorschrift der § . 1030
u . f. der Prozeßordnung beauftragt .

2 ) Die « wird dem abwesenden Beklagten auf diesem Wege
eröffnet .

Müllheim , den 7 . Sept . 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Winter .
vät . Grub er ,

A . j .
sv .874 .3j Nr . 20,270 . St -aufen . ( Aufforde¬

rung und Fahndung .) Joseph Haus von Feldkirch ,
>Soldat bei ' m gr . dritten Infanterieregiment z» Rastatt , hat

sich au « seinem Urlaub entfernt , ohne daß sein dermaliger
^ Aufenthalt bekannt ist.
! Derselbe wird daher aufgefordert , sich
! innerhalb 6 Wochen
^ entweder dahier oder bei seinem RegimentSkommando zu

stellen und über seine Entfernung zu verantworten , widri¬
gen « derselbe als Deserteur in eine Geldstrafe von 1200 fl.
verfällt , des Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt und seine
persönliche Bestrafung auf Betretung Vorbehalten würde .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , auf
den Soldaten Joseph Haus , dessen Signalement unten bei¬
gefügt ist , zu fahnden und im Betretungsfall anher ein¬
zuliefern .

Signalement
de « Joseph Hau .« .

Alter , 26 Jahre , 5 Monate und 14 Tage .
Größe , 5 ' 3 " 3 " ' .
Körperbau , mittlerer .
Gesichtsfarbe , gut .
Augen , blau .
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Haare , braun .
Nase , groß .
Sonstige Kennzeichen , keine .

Staufen , den 8 . September 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eckert .
fO .865 .rf Mannheim . ( Landesverweisung .)

Durch Urtheil großh . bad . Hofgerichts des Unterrheinkreises
vom 14 . Juli 1843 , Nr . 8032 , I . Kriminalsenat , wurde
der israelitische Knabe Benjamin Ries von KrautergerS -

heim ( Rheinpfalz ) wegen großen Diebstahls in eine achtwö¬
chentliche bürgerliche Gefängnißstrafe verurtheilt und sodann
der großh . bad . Lande verwiesen .

Dies bringen wir hiermit zur allgemeinen Kenntniß .
> Signalement .

Alter , 16 Jahre .
Größe , 5 ' 1 " .
Statur , schlank .
Haare , blond .
Stirne , bedeckt.
Augenbraunen , blond .
Augen , schwarzblau .
Nase , proportionirt .
Mund , desgleichen .
Kinn , rund .
Gesichtsform , rund .
Gesichtsfarbe , gesund .
Zähne , gut .

Mannheim , den ll . Sept . 1843 .
Großh . bad . Stadtaiyt .

Riegel .
fv . SlO . 1f Nr . 1782 . Heidelberg . ( Dienstan¬

trag .) Die diesseitige Verwaltung sucht ein « vorübergehende
Geschäftsaushülse , « » rläufig auf 6 Monate , gegen einen
Monatsgehalt von 50 bis 60 st. Der Eintritt kann sogleich
oder auch erst nach einem Vierteljahr geschehen und ist,
bei empfehlenden Eigenschaften des Eintretenden , mit der

Aussicht auf ein bleibendes Engagement gegen einen jähr¬
lichen Gehalt von 400 bis 500 st . verbunden .

Diejenigen Herren Kameralpraktikanteu oder Assistenten ,
welche einzutreten wünschen , werden ersucht , sich in porto¬
freien Briefen , unter Anschluß ihrer Zeugnisse , an den Unter¬

zeichneten Dienstvorstand zu wenden .
Heidelberg , den 15 . September 1813 .

Großh . bad . Schaffqerei .
Schulz .

fv .876 .3 f Nr . 15,820 . Wertheim . ( Dienst¬

antrag . ) Bei hiesigem Amte wird demnächst eine Ak -

tnarsstelle mit einem jährlichen firen Gehalte von 350 fl .

erledigt , welche man vorzugsweise mit einem RechtSprakti -
kanten zu besetzen wünscht und die sogleich angetrete » wer¬
den kann .

Die hierzu Lusttragenden werden hierdurch eingeladen ,
sich deSfallS , unter Vorlage ihrer BefähigungSzeugniffe , bei

Unterzeichnetem AmISvorstande gleichbald anzumelden .
Wertheim , den 9 . Sept . 1813 .

Großh . bad . Stadt - und Landamt .
Gärtner .

vüt . A l t m a n .

fv .872 .3f Nr . 2188 . Radolphzell . ( Dirnstan¬
tra g . ) Die erste Gehülfenstelle mit einem jährlichen Ge¬

halt von 500 st. ist mit einem geschäftsgewandten Kame -

ralpraktikanten oder Assistenten baldmöglichst zu besetzen ,
Radolphzell , den 13 . Sept . 1843 .

Großh . bad . Domänenverwaltung .
E n g e ß e r .

fv .761 .3f Nr . 20,486 . Ofsenburg . ( Gläubi¬

ge r a u s f o r d e ru n g .) Die gesetzlichen Erben des dahier
verlebten Herrn geistlichen Rath » Ludwig Mersy haben
dessen Erbschaft nur mit Vorbehalt der RechtSwohlthat des

ErbverzeichniffeS angetreten , und auf Abhaltung einer öffent¬
lichen Passivschuldenliquidation angetrage » ; es werden dem¬

nach alle Diejenigen , welche Ansprüche und Forderungen an

diese Verlaffenschaftsmaffe machen könne » oder wollen , hiermit

ausgefordert , solche
Samstag , den 23 . September d. I .,

vor dem Distriktsnotar Fr ick dahier in dessen Wohnung nm

so gewrffer anzumelden und zu begründen , als sonst die

Ansprüche und Forderungen der Richierscheinenden nur auf

denjenigen Theil des Nachlasses erhallen werden , der nach
Befriedigung der bekannten Erbschaftsgläubiger auf die ge¬
setzlichen Erben gekommen ist. .

Offenburg , den 1 . September 1843 .
Großh . bad . Oberamt .

Kern .

fv .827 .3f Nr . 9206 . P h i l ip p S b u r g . ( Straf -

erkenntniß .) Nachdem Kanonier Peter Würges von

Kirrlach sich auf die Aufforderung vom 19 . Juli d. I . ,
Nr . 7121 , nicht gestellt hat , so wird derselbe nunmehr der

Desertion für schuldig erklärt , und deshalb , unter Vorbehalt
persönlicher Bestrafung auf den Betretungssall , in eine
Geldstrafe von 1200 st . verfällt .

Philippsburg , den 11 . Septbr . 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Reicht in .

fvS12 .3f Nr . 19,722 . Wiesloch . ( Schulden ,

liauidation .) Der Bürger und Bauer Konrad Braun

und seine Ehefrau Christin - , geb . Becker von Malsch , be¬

absichtigen , mit ihren Kindern nach Nordamerika auszuwan¬

dern / Alle Diejenigen , welche Forderungen an dieselben zu

machen haben , werden aufgefordert , sie am

Dienstag , den 3 . Oktober >d . I ,
Morgens 9 Uhr ,

dahier anzumelden , widrigenfalls sie sich die au « unterlassener

Liquidation ihnen etwa zugehenden Nachtheile selbst zuzu -

schreiben haben .
Wiesloch , den 12 . September 1843 .

Großh . bad . Bezirksamt .
K . Faber .

fv .871 .3j Nr . 15,361 . Radolphzell . ( Schulden¬
liquidation . ) Gegen Johann Georg StSklr von

Singen hat »ran unter ' m Heutigen die Gant eröffnet , und

zum SchiildenrichtigstellungS - und VorzugSverfahren auf
Montag , den 9 . Oktober , d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
Tagsahrt angeordnet .

Es werden nun alle Diejenigen , welche , aus was
immer für einem Grunde , Ansprüche an diese Gantmaffe ma¬
chen wollen , anmit aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwa geltend zu

machenden Vorzugs - oder Unterpfand - rechte zu bezeichnen ,
und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkun¬
den oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag¬
fahrt ein Maffepsteger und Gläubigerausschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen , mit
dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und die Er¬
nennung des Maffepsteger « u . Gläubigerausschuffes die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Radolphzell , den 1 . Sept . 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Klein .
vstt . Gösser .

fv .897 . 1f Nr . 9189 . G , n g
'
e n b a ch. ( Präklusiv¬

bescheid . ) In Sachen mehrerer Gläubiger gegen die
Gantmaffe des Zimmermanns Georg Roth von Nordrach ,
Forderung und Vorzugsrecht betr . , werden alle Diejenigen ,
welche es unterlassen haben , in der heutigen Liquidations -
tagsahrt ihre Ansprüche geltend zu machen , von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Gengenbach , den 9 . September 1843 .

Großh . bad . Bezirksamt .
S ch a i b l e .

Nr . 13,344 . Walldürn . ( Präklusiv -fv .911 . lf
b e s ch e i d .)

ergeht

In Sachen
mehrerer Gläubiger

gegen
die Gantmaffe des Johann Michael Kuhn
von Walldürn ,

Forderung und Vorzugsrecht betr .,

Präklusivbescheid .
Werden nunmehr alle diejenigen Gläubiger , welche in

der heutigen Liquidationstagfahrt ihre Forderungen nicht an¬
gemeldet , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Walldürn , den 5 . September 1843 .
Großh . bad . sürstl . leining . Bezirksamt .

Bode .
fv .863 .3f Nr . 18 . 125 . Hüfingen . ( Aufforde¬

rung .) Kreuzwirth Kindler von Hüsingen reichte nn -
ter ' m Heutigen gegen den Amtsrevisoratsinzipienten H a -
minger daselbst eine Klage ein , in welcher behauptet
wird , daß der Beklagte vom 23 . Mai v . I . bis zum 11 .
Sept . d . I . die Kost und Wohnung von dem Kläger bezo¬
gen habe ; der Miethzins sey monatlich auf 2 fl . 42 kr. und
die Kost täglich auf 20 kr . festgesetzt worden . Der Beklagte
hafte nun noch mit einem Betrage von 81 st . 46 kr . im
Rückstände .

Das Klagbegehren geht dahin , daß rer Beklagte , unter
Verfüllung in die Kosten , als schuldig erklärt werde , die
Summe von 81 fl . 46 kr. innerhalb kurzer Frist bei Ere -
kulionsvermeidung an den Kläger zu zahlen .

, Da sich der Beklagte vor einigen Tagen heimlich von
hier entfernt hat und sein gegenwärtiger Aufenthaltsort un¬
bekannt ist , so wird derselbe in Gemäßheit der § § . 272 und
273 der badischen Prozeßordnung andurch ausgefordert , an
der zur mündlichen Verhandlung auf

Dienstag , den 26 . Sept . d . I .,
früh 8 Uhr ,

anberaumte » Tagfahrt dahier zu erscheinen , widrigenfalls
der thatsächliche Grund der Klage für zugestanden und jede
Schutzrede für versäumt erklärt würde .

Hüfingen , den 12 . Sept . 1843 .
Großh . bad . f . f. Bezirksamt .

Fischer .
vstt . Schönle .

f v . 848 . 3 f Triberg . ( Aufforderung .) Alle
Diejenigen , welche an die Verlaffenschaft des verstorbenen
Löwenwirths und Handelsmanns Joseph Faller von hier
Forderungen zu machen haben , werden hiermit aufgefordert ,
solche in der auf Antrag der VorfichtSerben aus

Dienstag , den 28 . d. M .,
Morgens 8 Uhr ,

im Gasthaus « zum Löwe» dahier angeordneten Liquidations¬
tagfahrt schriftlich oder mündlich anzumelden und zu begrün¬
den , widrigenfalls sie ihre Befriedigung nur von de» Erben
und aus demjenigen VermögenStheile » erlangen können ,
welcher nach Verweisung der angemeldeten Schulden aus die
Erben übergehen wird .

Triberg , den 9. September 1843 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

D o n - b a ch .
fv .861 .3f Nr . 21,340 . Müllheim . ( Auffor¬

derung .) Der Maurer Josef Soder von Kaltenbach ,
Gemeinde Malsburg , hat seit dem 7 . v . M . seine Familie
böslich verlassen .

Derselbe wird hiemit aufgefordert , sich »«verweilt wieder
in seiner Heimath einzußnben , widrigenfalls gegen ihn nach
den LandeSgeseßen wird verfahren werden .

Müllheim , den 11 . September 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ku e n .
fv .895 .3f Nr . 13,068 . St . Blasien . ( Auffor¬

derung . ) Soldat Johann Schlosser von Amerigschwand

hat fich unerlaubt entfernt , und wird daher aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

bei seinem Regimentskommando , oder dahier vor Amt zu
stellen , widrigen » er als Deserteur um 1200 st . bestraft , und

seine persönliche Bestrafung bei seinem Betreten Vorbehalten
würde .

St . Blasien , den 13 . September 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ernst .
fv .868 .3f Nr . 27,836 . Mannheim . ( Auffor¬

derung .) Die ledige Katharina Seibold von hier ist

ohne bekannte erbfähige Verwandte gestorben und hat des¬

halb der großherzogliche Fiskus Einweisung in den Besitz
und die Gewähr ihrer in 1027 fl . 56 kr . bestehenden Ver -

iaffenschaft begehrt .
Es werden nun diejenigen , welche etwa nähere Ansprüche

geltend machen können , aufgefordert , solche
binnen 6 Monaten

zu erheben , widrigen - dem Begehren des großh . Fiskus ent¬

sprochen werden wird .
Mannheim , den 11 . Sept . 1843 .

Großh . ba » . Stadtamt .
Riegel .

fv .81S .3f Nr . 21,809 . Lahr . ( Aufforderung .)
Schuhmacher Friedrich Iäger von Heiligenzell hat sich im

Jahr 1833 nach Nordamerika begeben und seither nichts
mehr von sich höre » lassen . Derselbe wird aufgefordert , sich

iunerhalb Jahresfrist
zu melden , und sein zurückgelaffenes Vermögen in Empfang
zu nehmen , widrigenfalls letzteres seinen Verwandten gegen
Kautlonsleistung in Besitz gegeben , und er selbst für ver¬
schollen erklärt werde » soll .

Lahr , den 8 . September 1843 .
Großh . bad . Oberamt .

Bausch .
vckt. Eich .

A . j .
fv .913 .3f Nr . 19 .206 . Wiesloch . ( Aufforde -

r u n g.) In Gemäßheit § . 74 des Zehnigesetzes wird öffent¬
lich bekannt gemacht , daß die Ablösung des Zehntens zwischen
der katholischen Pfarrei und Gemeinde Walldors endgültig
beschlossen wurde .

. Alle Diejenigen , welche in Hinsicht auf den abzulöseuden
Zehntens « seiner Eigenschaft als Lehnstück. StammgutStheil ,
Unterpfand ic . Rechte erworben haben , werden aufgefordert ,
solche in Frist von 3 Monaten nach den in §§ . 74 und 77
des Zehntablösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberech¬
tigten zu halten .

Wiesloch , den 3 - September 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K . Fab er .
fv .908 .2f Nr . 17,524 . Fr ei bürg . ( Vorladung .)

Soldat Johann Flamm von Güntersthal , welcher sich ohne
Erlaubniß der ihm Vorgesetzten großherzoglichen Militär¬
behörde von Hause entfernt hat , und dessen Aufenthalt un¬
bekannt ist, wird aufgefordert ,

binnen 4 Wochen
sich zu stellen , widrigenS er der Desertion für schuldig erklärt ,
und nach dem Gesetze vom 5 . Oktober 1820 eine Strafe
von 1200 st . gegen ihn erkannt werden wird , unter Vorbe¬
halt der persönlichen Bestrafung .

Freiburg , den 13 . September 1843 .
Großh . bad . Stadtamt .

v . Vogel .
fv .846 .3f Nr . 14,892 . Säckingen . ( Ediktal -

l a d u n g . ) Der im Jahr 1827 nach Holland gezogene
ledige Joseph Stritt von Binzgen , welcher seit jenem
Jahre keine Nachricht mehr von sich gegeben hat , wird auf¬
gefordert , sein in 326 st . 46 kr. bestehendes PstegschaftSver -

mögen
binnen Jahresfrist

in Empfang zu nehmen oder Nachricht von sich zu geben ,
widrigenS er für verschollen erklärt und solche - seinen hier¬
orts bekannten nächsten Anverwandten , gegen Sicherheitslei¬
stung , in fürsorglichen Besitz verabfolgt werden würde .

Säckingen , den 9 . Sept . 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Weinzierl .
vllt . Hakeujo « ,

A . j .
fv .870 .3f Pforzheim . ( Erbvorladung . ) Mag¬

dalena Bürck , 58 Jahre alte BürgerStochter von Brötzingen ,
tst am 30 . Jan . d . I . mit Zurücklassung eines öffentlichen
Testament « , d. d. Brötzingen , 28 . Jan . 1643 , wonach sie
ihren gesammten VermögenSnachlaß ihrer Schwester , Juliane
Bürck , und deren Sohn , Philipp Bürck , zu Eigenthum
vermacht hat , — ledigen Standes gestorben .

Der Sohn der Erblasserin , Johannes Pfisterer , ge¬
boren am 27 . Nov . 1808 , als gesetzlicher Erbe seiner Mut¬
ter auftretend , der schon vor 15 Jahren als Gerbergeselle
auf die Wanderschaft nach Amerika sich begeben und seit¬
dem keine Nachricht mehr von sich gegeben hat , wird hier¬
mit ausgefordert ,

binnen 4 Monaten
sich über ja - vorliegende Testament um so gewisser dahier

zu erklären und seine Rechte zu wahren , als sonst die Erb¬

schaft lediglich nach Maaßgabe des Testaments vertheilt und '

angenommen wird , als sey der Vorgeladene zur Zeit de «
Scbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen .

Pforzheim , den 28 . August 1843 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

E p p e l i n.
fv .714 .4f Nr . 13,598 . Stocka ch. ( Erben vor -

ladung .) Am 18 . Mai 1833 starb der 81 Jahre alte
Michael Martin von Hoppetenzell ohne Rücklaffung be¬
kannter leiblicher Verwandten bis in den 12ten Grad .

Wer Ansprüche auf deffen Nachlaß zu machen gedenkt ,
hat solche

innerhalb 4 Wochen
geltend zu machen , widrigenS deffen Wittwe , resp . nach deren

seither erfolgtem Tode deren Kinder aus früherer Ehe in

Besitz und Gewähr der Erbschaft eingewiesen würden .
Stockach , den 10 . August 1843 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Rieder .

fv .873 . 3f Rr . 25,175 . Rastatt . ( Entmündi¬

gung . ) Durch vollzugSreifeS Erkenntniß vom S . Juli d.
I . wurde der taubstumme Burkard Sattler von Dur¬

mersheim wegen Geistesschwäche entmündigt und unter Ku¬
ratel de- Bürgers Ignaz Schlager daselbst gesetzt.

Rastatt , den 12 . Sept . 1843 .
Großh . bad . Oberamt .

S ch a a f f.
vckt. Wolfs .

fv .699 .2f Nr . 23,816 . Pforzheim . ( Mundtodt «

machung .) Der ledige Schreinersgeselie Samuel Schnei¬
der von Ellmendingen wird wegen seiner bisherigen leicht¬

sinnigen Lebensweise für mundtodt erklärt , und ihm als Auf -

sichtSpsteger der Bürger und Landwirth Philipp Wüst , Peter -

Sohn ; von Ellmendingen beigegeben , ohne deffen Mitwirkung
Schneider keine der im L . R . S . 5l3 bezeichneten Rechts¬

geschäfte gültig vornehmen kann .
Pforzheim , den II . September 1843 .

Großh bad . Oberamt .
B o eh m.

fv .909 .2j Pforzheim . (Anzeige .)
Das adelige Damenstist hat ungefähr 150
Malter Kartoffeln zu verkaufen , welche im

Ganzen oder in Parthien von 25 Maltern ab¬

gegeben werden und deren Abgabe in etwa 14 Tagen er¬

folgen kann . Die Begebung geschieht durch Summission

und haben sich die zur Uebernahme Lusttragenden
binnen 8 Tagen

an die Stiftsverwaltung Pforzheim in portofreien Briese »

zu wenden .
Pforzheim , den 16 . September 1843 ._

Druck und Beklag von S . Macklot , Waldftrahe Rr . 10.
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